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Frühlingsgedanken
„Im Märzen der Bauer…,“ so heißt es im Lied,
und jeder auf Dauer den Frühling schon sieht.
Doch heißt es schön warten – geduldig und still,
so, wie es eben das Wetter halt will.

Es geht seinen Weg jahraus und jahrein
und will dabei nicht bevormundet sein.

Der Frühling, er kommt, er hält sich bereit,
doch wie stets, bestimmt er selbst seine Zeit!

Ursula Lehmann, Geltow
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Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für Werder / Geltow

Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst erfolgt jeweils freitags in der
Zeit von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr und samstags und sonntags und
an Feiertagen in der Zeit von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr.

19.03.- ZA Steckel, Werder, Birkengrundweg 8
21.03. Tel.: (03327) 455 99, privat 722 60

26.03.- Dr. Milde, Werder, Eisenbahnstraße 7
28.03. Tel.: (03327) 4 29 96

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst Caputh und Beelitz

Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst erfolgt samstags und sonn-
tags jeweils in der Zeit von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr

20.03.- Dr. Mosig, Caputh, Straße der Einheit 39
21.03. Tel.: (033209) 2 24 00

27.03.- Dr. Umlawski, Beelitz, Clara-Zetkin-Str. 195
28.03. Tel.: (033204) 4 24 16

Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst

für den Bereich Schwielowsee
(nur OT Caputh u. OT Ferch), Beelitz, Michendorf

01805 58 22 23 120

für den Bereich Schwielowsee OT Geltow,
Werder/Havel, Groß Kreutz, Göhlsdorf

01805 58 22 23 140
Der Bereitschaftsdienst ist unter der oben genannten Nummer zu den sprech-
stundenfreien Zeiten der Kassenärzte zu erreichen, also montags, dienstags
und donnerstags ab 19 Uhr, mittwochs und freitags ab 13 Uhr sowie sams-
tags, sonn- u. feiertags ab 7 Uhr bis 7 Uhr des darauffolgenden Tages.
Für Notfälle und lebensbedrohliche Erkrankungen ist weiter
der Notruf unter 112 zuständig.

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Die Termine für den Havelboten 2010
Heimatteil u. Amtsblatt Redaktionsschluss Erscheinungstag

HaBo-Nr. 5 Montag, 22.03. Mittwoch, 31.03.
HaBo-Nr. 6 Dienstag, 06.04. Mittwoch, 14.04.
HaBo-Nr. 7 Montag, 26.04. Mittwoch, 05.05.
HaBo-Nr. 8 Montag, 10.05. Mittwoch, 19.05.
HaBo-Nr. 9 Montag, 31.05. Mittwoch, 09.06.
HaBo-Nr. 10 Montag, 14.06. Mittwoch, 23.06.
HaBo-Nr. 11 Montag, 28.06. Mittwoch, 07.07.
HaBo-Nr. 12 Montag, 19.07. Mittwoch, 28.07.
HaBo-Nr. 13 Montag, 09.08. Mittwoch, 18.08.
HaBo-Nr. 14 Montag, 30.08. Mittwoch, 08.09.
HaBo-Nr. 15 Montag, 20.09. Mittwoch, 29.09.
HaBo-Nr. 16 Montag, 04.10. Mittwoch, 13.10.
HaBo-Nr. 17 Montag, 18.10. Mittwoch, 27.10.
HaBo-Nr. 18 Montag, 01.11. Mittwoch, 10.11.
HaBo-Nr. 19 Montag, 15.11. Mittwoch, 24.11.
HaBo-Nr. 20 Montag, 29.11. Mittwoch, 08.12.
HaBo-Nr. 21 Montag, 13.12. Mittwoch, 22.12.

Sollte kein Havelbote in Ihrem Briefkasten stecken
kann er von 11 bis 16 Uhr im Büro abgeholt werden.

Heimatzeitung „Der Havelbote“
Schwielowsee Tourismus e.V., Straße der Einheit 3, 

14548 Schwielowsee OT Caputh
oder bei

Schreibwaren Riemann, Straße der Einheit 58, Caputh

„Der Havelbote“ ist auch im Internet nachzulesen!
unter der Adresse: www.schwielowsee-tourismus.de

Fährzeiten
für die Caputher Fähre:

bis März 2010
Montag – Freitag 6.00 – 20.00 Uhr
Samstag – Sonntag 7.00 – 20.00 Uhr

Fährkartenverkauf
bis 31. März - Fährkarten für Pkw (50 Fahrten)

1 Karte 50,- Euro   2 Karten 87,- Euro
3 Karten 123,- Euro 4 Karten 154,- Euro
5 Karten 179,- Euro

Wir wünschen gute Fahrt!
Karsten Grunow

Achtung!
Die Eisenbahnbrücke in Caputh ist vom 

1. März 2010 für ca. 4 Wochen
von ca. 7 bis 18 Uhr

wegen Bauarbeiten gesperrt!
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03.04., 15.30 Uhr, „Eine Weile ging das Geplauder“, literarisch-
musikalischer Osterspaziergang mit Fontane am Feldsteinkamin,
Fercher ObstkistenBühne, Ferch, Dorfstr. 3a, Tel. 033209-71440,
www.fercherobstkistenbühne.de 

03.04., 17 Uhr, Großes Osterfeuer, Forsthaus Templin, Potsdam
Templiner Str. 102, Tel. 033209-217979, www.braumanufaktur.de 

07.04., 13 Uhr,Wanderung von der Glienicker Brück in Potsdam in
den Glienicker Park, Caputher Heimatverein Tel.: 033209-71909

10.04., 17 Uhr „Poetisches zum Abend“, Musikalische Lesung des
Literatur-Kollegiums Brandenburg und Gästen im Schloss Caputh,
Str. der Einheit 2, Tel. 033209-70345, www.spsg.de

17.04., 15 Uhr, Frau Einstein - Lesung aus den Briefen Elsa Ein-
steins. Im Rahmen des Märkischen Literaturtages, Gemeindesaal
der Ev. Kirche, Str. der Einheit 1, Caputh, Tel. 033209-217772,
www.sommeridyll-caputh.de

s

Tipps und Termine

Ausstellungen

Ausstellung „Einsteins Sommer-Idyll in Caputh“, Fotos, Doku-
mente und Modelle, im Bürgerhaus. Geöffnet von November bis
März Fr - So 11 bis 17 Uhr. Tel. 033209/217772

„Galerie Café am See”, Märkisches Gildehaus Caputh, Schwie-
lowseestr. 58, Mo-Fr 14-20 Uhr , Sa- So 11-20 Uhr, Landschaften,
Stillleben und Abstraktionen vom Caputher Zeichenzirkel, Tel.
033209-77 90

„Die Malerei des Lichts“ Museum der Havelländischen Maler-
kolonie im Kossätenhaus Ferch, Beelitzer Str.1, Sa.- So 11-17 Uhr,
Tel. 033209-2 10 25 

„Das Logierhaus am Schloss Caputh“, Schloss Caputh, Str. der
Einheit 1, 13.02.- 25.04., Sa+ So 10-17 Uhr, Tel. 033209-70345

Bilderausstellung von Oda Schielicke in der Gemeindeverwaltung
Schwielowsee, Ferch, Potsdamer Platz 9, Mo,Do, 9-12 Uhr, Di. 9-12
Uhr + 13-18 Uhr

18.04., 15 Uhr, Vernissage - Atelier-Galerie Pro Arte
23.04., 15 bis 20 Uhr, Sa/So 24./25.04.2010, 13 Uhr bis 17 Uhr
Atelier-Galerie Pro Arte, Siegrid Müller-Holtz, Weinbergstr. 20,
Caputh, Verbindungen – KÜNSTLERAUSTAUSCH PARIS-
BERLIN, www.pro-arte-caputh.de, www.polskapolska.com

Veranstaltungen

März 2010

20.03., 12-18 Uhr, Schreibtag in Caputh, Barbara Tauber,
Caputh, Str. der Einheit 10, Tel. 033209-80534 
www.manuskriptur.info

20.03., 17 Uhr, Duo Cordi, Fischerkirche Ferch, Beelitzer Str., 
KulturForum Schwielowsee, Tel. 033209-80743, 
www.kulturforum-schwielowsee.de

21.03., 11-14 Uhr, Wanderung mit Schloss- und Parkbesichti-
gung, mit der Kastellanin Petra Reichelt, Caputh, Str. der Einheit 3,
Anmeldung erbeten: Tel. 033209-70345

21.03., 15.30 Uhr, „Schwielowsee-Tage-Buch(t)“, Literarisch-
musikalische Veranstaltung am Feldsteinkamin zum Welttag der
Poesie, Ferch, Dorfstr. 3a, Tel 033209-71440,
www.fercherobstkistenbühne.de

27.03. 16-18 Uhr, Bonsai-Seminar für Anfänger I, Ferch, Fercher
Str. 61, Tel. 033209-72161, www.bonsai-haus.de

27.03. 19 Uhr, Passionskonzert für Streichquartett, Caputh,
Gemeindesaal der Ev. Kirche, Str. der Einheit 1, Tel. 033209-20906,
www.caputher-musiken.de

28.03., ab 14.00 Uhr, Kita-Trödelmarkt, Kita Schwielowsee, Str.
der Einheit 86a in Caputh - Alles! Vom Autositz über Babykleidung
zu Kochtopf und Zylinderhut. Standgebühr: 5 € plus ein selbstge-
backener Kuchen Infos und Anmeldungen bei Stefanie Knapp (Tel.
033209 – 21980 oder knappfamily@gmx.de)

28.03., 15-18 Uhr, Bonsai-Seminar für Anfänger II, Bonsaigarten
Ferch, Fercher Str. 61, Tel. 033209-72161, www.bonsai-haus.de

28.03., Jazz Frühschoppen Forsthaus Templin, Potsdam Templi-
ner Str. 102, Tel. 033209-217979, www.braumanufaktur.de

April 2010

01.04., 10 Uhr, Saisonbeginn des Japanischen Bonsaigartens,
Ferch, Fercher Str. 61, Tel. 033209-72161, www.bonsai-haus.de

03.04., 11-17 Uhr, Kulinarischer Ostermarkt rund um das 
Havelländische Malermuseum, Ferch, Beelitzer Str., Tel. 033209-
21025, www.havellaendische-malerkolonie.de

Auf zum Frühjahrsputz!
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

die Bürgermeisterin und die Ortsvorsteher rufen zum gemein-
samen Frühjahrsputz

am Samstag, dem 27. März 2010
auf.

Treffpunkt ist:
9.00 Uhr OT Geltow/Uferpromenade, Brückenpark

(Laubharken bitte mitbringen) und am Bürgerclub in 
Wildpark-West

9.00 Uhr OT Caputh an der Sporthalle
9.00 Uhr OT Ferch am ehemaligen Gemeindeamt,

Beelitzer Straße 2.

In den vergangenen Monaten sind trotz großer Anstrengungen un-
serer Gemeindebeschäftigten, durch die Sorglosigkeit mancher
Einwohner und Durchreisender, immer wieder unsaubere Stellen
im Ortsgebiet entstanden. Nun wollen wir sie gemeinsam beseiti-
gen: 
Alle Grundstückseigentümer möchten wir bitten, bis zu diesem
Tage ihr Grundstück in Ordnung zu bringen, falls dies noch not-
wendig ist.
Alle Vereine und Gewerbetreibende säubern, sofern erforderlich,
ihr Gelände, einschließlich Zaunflächen.
Freiwillige, denen ein gepflegtes Ortsbild am Herzen liegt, treffen
sich am Tag des Frühjahrsputzes zum oben genannten Zeitpunkt,
um öffentliche Wege und Plätze im Ortsgebiet zu säubern (Hand-
schuhe bitte nicht vergessen).
Am 27.03.2010 wird die Firma Kablitz im OT Caputh am Standort
Schmerberger Weg/ Ecke Schulstraße einen kostenlosen Schrott-
container zur Verfügung stellen. 
Die Bürgerschaft erhält die Gelegenheit, kostenfrei ihren Metall-
schrott zu entsorgen.
Weiterhin wird das Laubzwischenlager im Gemeindeteil Wildpark
West für die Laubannahme an diesem Tage, in der Zeit von 9.30
bis 12.00 Uhr, geöffnet sein.
Mit dieser Aktion wollen wir erneut ein Zeichen setzen, für mehr
Ordnung und Sauberkeit und damit für mehr Lebens- und Wohn-
qualität, für einen angenehmeren Aufenthalt unserer Gäste und Be-
sucher in der Gemeinde Schwielowsee.

gez. K. Hoppe
Bürgermeisterin
der Gemeinde Schwielowsee

gez. Dr. H. Ofcsarik gez. R. Büchner gez. J. Scheidereiter
Ortsvorsteher Ortsvorsteher Ortsvorsteher
OT Geltow OT Ferch OT Caputh



Einladung
Sehr geehrte Mitglieder des Schwielowsee-Tourismus e.V.,
hiermit laden wir Sie recht herzlich zur Mitgliederversammlung
ein.

Donnerstag, den 25. März 2010, 19 Uhr
in das Kavalierhaus im Schlosspark Caputh.

Ein Tagesordnungspunkt ist die Vorstandswahl. Sehr viel haben
wir erreicht, große Aufgaben liegen vor uns. Wenn Sie mitarbeiten
möchten an der touristischen Entwicklung unseres Vereins, kandi-
dieren Sie für den Vorstand. Der Vorstand braucht aktive Mitglie-
der!

Tagesordnung:
Begrüßung durch den Vorstand
Trendbarometer „Schwielowsee“

Fercher Obstkistenbühne
Bothe Wassersport
VIP – Verkehrsbetriebe Potsdam
Angebote und Touren in Potsdam

Rechenschaftsbericht der Vorsitzenden
Finanzbericht des Schatzmeisters 2009
Haushaltsansatz 2010 
Bericht aus dem Büro
Sonstiges
Entlastung des Vorstandes
Vorstandswahlen

Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen  und verbleiben mit freund-
lichen Grüßen
Birgit Farthmann, Vorsitzende 

Jahreshauptversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr

Schwielowsee
Am 27. Februar 2010 wurde ein weiterer Schritt in Richtung Einigkeit
der Feuerwehr Schwielowsee getan und es fand zum ersten Mal eine
gemeinsame Jahreshauptversammlung der drei Ortsteilwehren statt. 
Diese wurde im Gerätehaus Caputh durchgeführt und soll in Zukunft
abwechselnd in jedem Ortsteil abgehalten werden. Für die Ausrich-
tung dieser Veranstaltung möchte ich mich bei den Kameraden aus
Caputh bedanken.
An diesem Abend waren auch die Bürgermeisterin Frau Hoppe und
die Fachdienstleiterin für Ordnung und Sicherheit Frau Kempe anwe-
send. 
Ein Rückblick auf das vergangene Jahr zeigte, dass dies wieder ein er-
eignisreiches war. So rückten die Kameraden der FF Schwielowsee zu
insgesamt 171 Einsätzen aus. Davon waren es 38 Brände, 102 Techni-
sche Hilfeleistungen, 19 First Responder, 9 Brandsicherheitswachen
und 3 Übungen. Unter den Technischen Hilfeleistungen war 8 mal das
Stichwort „Person im Wasser“, bei dem unsere Boote für einen er-
folgreichen Einsatzverlauf gute Dienste geleistet haben.
Neben unzähligen Stunden der Ausbildung, des Dienstes und der Ein-
sätze konnten die Kameraden auch einen gemeinsamen Kamerad-
schaftsabend im Forsthaus Templin und die Feier zum 100- jährigen
Jubiläum der Ortswehr Geltow begehen.
Der Investitionsplan konnte auch 2009 umgesetzt werden, so dass
zwei Mannschaftstransportfahrzeuge beschafft werden konnten. Hier-
für einen herzlichen Dank an die Gemeindevertretung, an Bürger-
meisterin Frau Hoppe und an ihre Verwaltung.
Die Mitgliederzahlen der aktiven Kameraden mit 82 Kameraden und
der Jugendfeuerwehr mit 29 Kameraden ist zwar stabil geblieben,
kann uns aber noch lange nicht zufrieden stellen.
Wenn also Bürger unserer schönen Gemeinde Interesse an der Arbeit
der Feuerwehr haben und diese unterstützen wollen, können sich die-
se an die jeweilige Ortswehr wenden.
Ich bedanke mich bei allen Kameraden für die geleistete Arbeit und
wünsche ihnen, dass sie immer gesund nach Hause kommen.
Dennis Hartmann
Gemeindewehrführer

GEMEINDERUNDSCHAU
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Auszeichnung für hohen Leistungsstandard und Kompetenz vor Ort.

Autohaus Sakowski GmbH
„1a-Autohaus“

Das seit 1994 in Geltow ansässige Autohaus Sakowski wurde am
Mittwoch, dem 10. März, von der Initiative „markt intern“ mit dem
begehrten Titel „1a-Fachhändler“ ausgezeichnet. Das Autohaus stellte
sich der Qualitätsprüfung mit den Kriterien, wie Inhabergeführtes
Unternehmen, (das Unternehmen beschäftigt 10 Mitarbeiter und 
1 Azubi), anerkannte Reparatur-Annahmestelle, Eintrag bei der Hand-
werkskammer, besondere Fachgeschäfts-Aktionen, Meisterbetrieb,
telefonische Service-Hotline, hohe Kundenzufriedenheit sowie be-
sondere Serviceorientierung. Nur bei Bestehen dieser Kriterien erhält
ein Unternehmen das begehrte Zertifikat.
Text: I. Dentler, Foto: D. Coste, Redaktion

Förderverein der Meusebach-Grundschule e.V.

Herzliche Einladung zur
Jahreshauptversammlung 2010

des Fördervereins der
Meusebach-Grundschule e.V.

am 13.04.2010, 19:30 Uhr
im Naturwissenschaftsraum (im EG, linker Flügel)

der Meusebach-Grundschule Geltow

Tagesordnung:
Tätigkeitsbericht, Finanzbericht
neue Projekte und Vorhaben
Mitarbeit der Mitglieder für den Verein
Mitgliederwerbung
Sonstiges

Bitte kommt /kommen Sie/ zahlreich.

Mit freundlichen Grüßen
Der Vorstand
Förderverein der Meusebach-Grundschule e.V.
www.foerderverein-meusebachschule.de

Straße der Einheit 3
14548 Schwielowsee /OT Caputh
Tel. 033209/70899
E-Mail: info@schwielowsee-tourismus.de
www.schwielowsee-tourismus.de
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KULTURELLES

Samstag, 27. März 2010,
17 Uhr
Gemeindehaus Caputh

„Ecce Homo“
Passionsmusik für Streichquartett
Wolf-Ferrari-Ensemble, Berlin

Romantische Quartettsätze von
Mendelssohn, Elgar, Korngold
u. a. hat das Wolf-Ferrari En-
semble zu einer ca. 70minüti-
gen, einteiligen Passionsmusik
zusammengestellt. Aus den
meist langsamen Sätzen unter-
schiedlicher Komponisten ent-
steht eine neue musikalische
und dramaturgische Abfolge,
die als eindrucksvolle Pas-
sionsmusik über Leid, Trauer
und Vergebung, als einfache
Meditationsmusik oder auch
als eigenständiges musikalisches Werk gehört werden kann. Am Be-
ginn des Konzertes gibt es eine musikalische Einführung in die Musik
und die Idee des Programms durch die Musiker mit angespielten Mu-
sikbeispielen. Eintritt: frei
Informationen: Caputher Musiken, Tel. 033209/20906,
Email: info@caputher-musiken.de, www.caputher-musiken.de

Konzertliste 2010

Samstag, 24.04.2010, 19 Uhr
Bergmann Villa
„Liebesfrühling“
Liederabend zum 200. Geburtstag des Komponisten, Dichters und Le-
benskünstlers Robert Schumann, Nora Lentner (Sopran), Michael
Rapke (Bariton), Jordi Bitlloch (Klavier). Eintritt: 20,- € / erm. 15,- €

Sonntag, 09.05.2010, 17 Uhr
Kirche Caputh
„Jugend musiziert“
Es spielen für den Landes- bzw. Bundeswettbewerb qualifizierte
Preisträger der Vorausscheide. Eintritt: frei

Sonntag, 06.06.2010, 17 Uhr 
Kirche Caputh
„Heiteres und Besinnliches aus Oper und Konzert“
Männerchöre aus Caputh und der Region. Eintritt: frei

Samstag, 19.06.2010, 19 Uhr
Kirche Caputh
„Musik kinderleicht!“
Peace Bell Choir Caputh, Leitung Hans-Joachim Müller; Chimes
Chor Caputh, Leitung Katrin Fuchs; außerdem spielen Kinder auf ih-
ren Instrumenten. Eintritt: frei 

Samstag, 28.08.2010, 19 Uhr
Schloss Caputh
5. Caputher Schlossnacht „Sehnsucht nach Italien“
Concerti von J. S. Bach und seinen Söhnen –
JUGEND-BAROCKORCHESTER Sachsen-Anhalt unter der Leitung
von Raphael Alpermann (Akademie für Alte Musik Berlin)
Tarantella-Ensemble UARAGNIAUN aus Apulien: Gesang, Gitarre,

Bouzouki, Mandoline,Baglama, Perkussion, Handorgel, Zampogna,
Harmonium, Quena, Charango. Eintritt: 25,- €/ erm.20,- €

Samstag, 11.09.2010, 17 Uhr
Garten des Einsteinhauses
Eine musikalische Reise von Israel nach Lateinamerika
Esther Lorenz (Gesang); Peter Kuhz (Gitarre)
Eintritt: 15,- €/ erm. 10,- €

Samstag,25.09.2010, 19 Uhr
Kirche Caputh
„La bella Italia“ – eine Reise zum Ursprungsland des Barock
Ensemble “ecce grex!” aus Basel – Johannes Frisch, Michele Party
(Barockgeigen), Christina Hess, Keal Couper, Bernhard Rainer (Ba-
rockposaunen), Merit Eichhorn (Orgel). Eintritt: 15,- € / erm. 10,- €

Samstag, 09.10.2010, 20 Uhr
Kavalierhaus Caputh
„Tango meets Jazz“
Das Berliner Ensemble Vibratanghissimo – Viola, Vibraphon, Piano,
Kontrabass
Eintritt: 15,- € / erm. 10,- €

Samstag, 06.11.2010, 15 Uhr
Seitensaal Schloss Caputh
Kinderkonzert „Wenn Du zappelig bist“
Robert Metcalf (Gesang), Dieter Sajok (Kontrabass)
Eintritt: 5,- €/ Kinder 3,- €

Samstag, 06.11.2010, 19 Uhr
Seitensaal Schloss Caputh
Zwei Leuchtürme:
Albert Einstein und Pablo Casals
Prof. Wolfgang Boettcher (Violoncello), Dr. Albrecht Dümling
(Moderation)
Eintritt: 15,- € / erm. 10,- €
In Zusammenarbeit mit dem Initiativkreis Albert-Einstein-Haus
Caputh e.V.; 

Samstag, 20.11.2010, 19 Uhr
Festsaal Schloss Caputh
„Alte Welt-Neue Welt“
Duo Melange – Almut Unger (Flöte), Thomas Laukel (Marimba,
Vibraphon, Perkussion). Eintritt: 20,- € / erm. 15,- €

Zusätzlich kann gebucht werden:
Vorprogramm zum Konzert, 17 Uhr Schloss Caputh
Abendführung durch die Privatgemächer der Kurfürstin Dorothea mit
Petra Reichelt, Kastellanin des Schlosses Caputh 
Eintritt: 5,- €/ erm. 4,- €
Reservierung unter Tel.: (033209) 703 45 (Schloss Caputh)

Samstag, 04.12.2010, 19 Uhr und Sonntag, 05.12., 18 Uhr
Festsaal Schloss Caputh
„Concerto Noël - festliche barocke Tanzmusik“
Ucca Nova – Katharina Glös (Blockflöte), Marianna Henriksson
(Cembalo), Rahel Bader (Barockcello)
Eintritt: 20,- € / erm. 15,- €

Caputher Musiken
Straße der Einheit 3, 14548 Schwielowsee OT Caputh

Tel.: 033209-20906, Fax: 033209- 20907
Email: info@caputher-musiken.de

Internet: www.caputher-musiken.de
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Samstag, 20. März 2010,
17.00 Uhr
Alte Fischerkirche
Ferch, Beelitzer Straße

Duo Cordi
Werke von
Antonio Vivaldi, Niccoló Paganini u. a.

Vladimir
Korobov,
Violine

Lidiya 
Naumova,
Gitarre

Virtuosität
auf Saiten

Schon zu Zeiten Vivaldis
waren Violine und Gitarre
eine der beliebtesten Duo-
Formationen, für die ne-
ben Vivaldi auch andere
Stars der Musikszene wie
Paganini und Tartini zahl-
reiche Werke komponier-
ten und so eine Tradition
begründeten, die sich bis
in die Gegenwart fortsetzt und zu der jede Stilepoche unverwechsel-
bare Meisterwerke beitrug. Das Repertoire des Duo Cordi umfasst die
ganze Bandbreite und Vielseitigkeit dieser schönen und klanglich
außergewöhnlich reizvollen Musik vom Barock bis zur Moderne. Mit
ihrer Virtuosität auf höchstem technischen Niveau lassen die beiden
Künstler in Verbindung mit neuen interpretatorischen Lösungen die
Musik zu einem ganz besonderen Erlebnis werden.
Vladimir Korobov erhielt bereits mit fünf Jahren ersten Unterricht,
spielte sein erstes Konzert mit sieben und legte im Alter von acht Jah-
ren seine erste Komposition vor. Schon früh erhielt er erste Preise bei
nationalen Violinwettbewerben und konzertierte als Solist und Kam-
mermusiker in der ganzen UdSSR. Bereits während seines Studiums
in Kiew machte er mit dem Solistenensemble „Kiewer Kamerata“ und
als Solist des Kiewer Kammerorchesters zahlreiche Tourneen durch
Europa, USA und Mexiko und hatte Auftritte in den bedeutendsten
Konzertsälen der Welt.
Lidiya Naumova erhielt ebenfalls schon sehr früh ersten Unterricht
und errang Preise und Diplome bei nationalen Gitarrenwettbewerben.
Ihr Studium an der Nationalen Tschaikowsky-Musikakademie der
Ukraine schloss sie mit Auszeichnung ab und setzte anschließend ihre
Studien in Berlin an der Hanns-Eisler-Hochschule fort. Aktuell kon-
zertiert sie deutschlandweit als Mitglied verschiedener Kammermu-
sik-Ensembles.
Auf dem interessanten Programm des Duo Cordi in der Alten Fischer-
kirche in Ferch stehen neben Werken von Vivaldi und Paganini auch
eine sehr klangschöne Suite von Vladimir Korobov (Art nouveau) und
eine Komposition von Jaime Mirtenbaum Zenamon (Reflexus Nr. 3)
Karten können unter 033209-80743 reserviert werden
(bei Vorbestellung und ermäßigt 10 €, an der Abendkasse 12 €)

Freitag, 30. April 2010, 20 Uhr
Kulturscheune Ferch
Martin Buchholz „GEH! DENKEN!“
„Politisches Kabarett vom Feinsten und Gemeinsten“ (Die Zeit)
KulturForum Schwielowsee, 033209-80743  

Termin: 
Einlass:15.00 Uhr 

Beginn:15.30 Uhr 

Welttag der Poesie
21.03.2010 

Eintritt: 18,00 €
inkl. Kaffee und Kuchen am 

Feldsteinkamin 
 

Mit 

Ingrid Protze 
und 

Wolfgang Protze 

Poetisch-musikalische Liebeserklärung an den Schwielowsee 

mit eigenen Geschichten, Gedichten, Liedern und Sprüchen 

Nur auf Vorbestellung 
Bitte kontaktieren Sie uns per Telefon oder E-Mail und hinterlassen Sie uns 

Ihren Namen, Telefonnummer und die Anzahl der bestellten Karten. 
Wir rufen zurück. 

 

„Schwielowsee-Tage-Buch“

  6. MITTELMÄRKISCHE LITERATURTAGE 
in der Fercher ObstkistenBühne 

          Schwielowsee-Konzert 
am Feldsteinkamin 

 

 

                                                       

3. der Kleinkunst in Michendorf 

Es ist wieder so weit! 
Unsere traditionelle Veranstaltung „Vielfalt der Kleinkunst“ 

 findet am  6. November 2010 um 15 Uhr im Apfelbaum in Michendorf statt. 
Musikerinnen und Musiker, Sänger und Sängerinnen, Tänzer und Tänzerinnen, 
Akrobaten, Puppenspieler, Seiltänzer, Zauberer und, und, und.... , für alle besteht  
wieder die Möglichkeit, am Programm der Vielfalt der Kleinkunst teilzunehmen.   
Egal ob Klassik oder Pop, alle sind mit ihrer künstlerischen Darbietung willkommen! 
Ab sofort werden Anmeldungen zur Mitwirkung angenommen.  
Kontakt und Anmeldung unter Tel.: 033 205-6 39 73 oder schriftlich an 
Dr. Erika Gaumer-Becker, Im Gehege 16, 14552 Michendorf/OT Langerwisch,  
Mail: becker.gaumer@t-online.de 

  

 

 
André Simao 

 

Gitarrist für klassische Gitarre 
Taubaté (Brasilien) 

 
Student der Meisterklasse 

an der Hochschule für Musik, Nürnberg 
 

Konzert in der Dorfkirche Petzow 

 

Samstag, 17. April, 17 Uhr 
 
 

~
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HEIMATGESCHICHTE

Einige Zigarrenfabriken in Caputh

An der Einmündung der Weberstraße macht die Straße der Einheit ei-
nen scharfen Linksknick. Das dortige Bistro von Familie Wolfgang
Bennua wurde im Juli 1990 eröffnet. In den Räumen war zuvor eine
Annahmestelle für eine Textilreinigung untergebracht. So stand es
2009 in der ersten Folge der Serie über die Straße der Einheit in Ca-
puth. Bennuas feiern in diesem Jahr also das 20-jährige Bestehen ih-
res Bistros.
Aber das Haus in der Straße der Einheit 24 hat eine ältere Geschichte
der Familie Bennua. Wolfgangs Opa Paul betrieb nämlich hier in den
30er-Jahren des vorigen Jahrhunderts eine Zigarrenfabrik. „Vor gut
15 Jahren fragte mich ein Caputher, ob ich wüsste, dass mein Opa Zi-
garren hergestellt hatte“, erzählt der Bistrobetreiber. „Der Fragesteller
rüttelte in mir Erinnerungen wach. Ich sah wieder die hölzernen Ge-
räte und Tische vor mir, als unsere Familie 1960 in dieses Haus kam.“
Ein paar Tage später erhielt Wolfgang Bennua die gedruckte Bestäti-
gung. Als eines schönen Tages während der Restaurierung des
Caputher Schlosses der Dachboden aufgeräumt wurde, fand einer der
beteiligten Arbeiter mitten im anderen abgelagerten Zeug das vergilb-
te Papier. Es stellte sich heraus: Das war eine Tüte für fünf oder sechs
Zigarren, die vermutlich so über den Ladentisch gingen. Darauf steht
gedruckt: „Paul Bennua. Tabak- und Cigarren-Fabrik Caputh, Chaus-
seestraße 5a.“ Der Fund hat heute fein in einen Rahmen gesetzt an der
Wand im Bistro seinen Ehrenplatz. 
„Mein Opa kam aus dem zweiten Weltkrieg nicht nach Hause, so dass
1945 meine Oma das Geschäft schloss“, brachte der Caputher in Er-
fahrung. Optische Erinnerungen von dieser Manufaktur existieren in
Form von Fotos leider nicht mehr. „Wir Kinder spielten mit den Vor-
richtungen und drehten aus Blättern den Zigarren ähnliche Gebilde.
Schade, dass von diesen Utensilien nichts mehr vorhanden ist. Die
werden wohl in den Ofen gewandert sein.“ 
Der heutige Eingang zum Bistro führt in den einstigen Laden. „Viele
Caputher werden noch die Annahmestelle für Textilreinigung kennen,
die meine Mutter und Frau Stache betrieben“, meint Wolfgang
Bennua. Die Wandregale und der Ladentisch stammten aus dem Ta-
bakwarengeschäft. Eines davon dient noch in einer Lokalisation an
der Caputher Fähre. Der andere heutige Gastraum war früher die
Wohnstube. Von dort war das Geschäft durch eine Tür zu erreichen.
Die Caputher scheinen früher leidenschaftliche Zigarrenraucher ge-
wesen zu sein. Nur ein paar Schritte von der Zigarrenfabrik Paul Ben-
nuas entfernt, nämlich in der heutigen Straße der Einheit 21, befand
sich die Zigarrenfabrik von August Welsch. In der Potsdamer Straße
in Höhe des Backenberges befand sich ebenfalls eine Zigarrenmanu-
faktur, wie lange Zeit in großer Schrift an der Giebelseite zu lesen
war. Ältere Caputher wollen auf einem Schild an der Hauseingangstür
den Namen Schöne gelesen haben. Die Caputher Heimatforscherin
Inge Dallorso erinnert sich noch an die Zigarrenfabrik Miesterfeld in
der Feldstraße gegenüber der Einmündung Auguststraße. Schließlich
wird im Adressbuch der Städte Potsdam, Babelsberg und Werder mit
verschiedenen Gemeinden im Umland von 1938/39 der Name Robert
Dalchow in der Weinbergstraße 38 als Zigarrenmacher genannt.
Wolfgang Post

Informationsmaterial
zum Golmer Luch

„Das Golmer Luch – Ein
Wanderführer“ ist ein infor-
matives Faltblatt für interes-
sierte Bürgerinnen und Bür-
ger unserer Gegend sowie
Touristen und Naherholungs-
suchende, die das Umland er-
kunden möchten. Es gibt ei-
nen kleinen Abriss über den
Ort Golm und das Feuchtge-
biet Golmer Luch, das zu Be-
ginn des 20. Jahrhunderts ein
deutschlandweit bekanntes
Naturschutzgebiet war, und
schildert entlang einer vorge-
schlagenen Wanderroute die
bewegte Geschichte des Gol-
mer Luchs. Erstellt wurde das
Faltblatt von der Bürgerinitia-
tive Golm, die sich für den Er-
halt des Golmer Luchs ein-
setzt. Kooperationspartner ist
ARGUS e. V. Potsdam, finan-
zielle Unterstützung leistete
die Arbeitsgemeinschaft Na-
tur- und Umweltbildung
Brandenburg e.V. (ANU). Das
Faltblatt inklusive Übersichts-
karte ist im Gemeindebüro

Golm erhältlich und soll den Tourismusbüros Potsdams und der Um-
gebung zur Verfügung gestellt werden
Weitere Informationen erhalten Sie unter BI.golm@web.de.

Anzeige
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SPORT

Fünf Jahre „May -Style  - Zentrum für Bewegung“
Blumensträuße, Topfpflanzen, Umarmungen, Glückwünsche und
gute Worte für die Zukunft nahm unlängst Ramona Arnold im „Mül-
lerhof“ entgegen. Das hatte treffende Gründe: Fünf Jahre „MayStyle“,
dem Zentrum für Bewegungstherapien in Caputh, drei Jahre „May-
Style“ e.V. und das traditionelle Neujahrstreffen der Sportfreundinnen
und Sportfreunde. 
Es war 2004. Wie viele andere stand plötzlich die in Caputh Aufge-
wachsene als Arbeitslose da. Der Arbeitsvermittler gab der verheirate-
ten Frau und Mutter einer Tochter den guten Rat: „Machen sie sich
selbstständig.“ 
„Das war eine tolle Idee“, erinnert sie sich, „aber wie und womit?“
Beim regelmäßi-
gen Mädeltreff
fragte jemand an:
„Ramona, kannst
du nicht endlich
in Caputh was für
die Mädchen ma-
chen, zum Bei-
spiel tanzen?“
Tanzen allein
konnte sie sich
nicht vorstellen.
„Da ich schon im-
mer sportbegei-
stert und viele
Jahre im Kunst-
radfahren das Ni-
veau in der DDR
m i t b e s t i m m t e ,
später auch Trai-
nerin wurde, mus-
ste es also etwas
in dieser Richtung
sein“, erzählte sie.
Ramona Arnold
erstellte ein Kon-
zept für Sport und
Büroservice. Kin-
der in kleinen
Gruppen betont dem Sport zuzuführen und so die Persönlichkeit der
Mädchen zu fördern, sollte sich zum Erfolgsrezept entwickeln. 
Am 25. Februar 2005 hielt sie die Genehmigung ihrer Konzeption in
den Händen, meldete das Gewerbe an, und am 1. März 2005 ging es
los. Gleich zwei Tanzgruppen betreute sie, und auch Aufträge für den
Büroservice lagen vor. Nur kurze Zeit später sagten die Frauen: „Toll.
Jetzt bewegen sich unsere Kinder und was ist mit uns?“ Zu dieser Zeit
schwappte gerade der Trend Pilates aus Amerika zu uns nach Deutsch-
land. Warum nicht, sagte sich Ramona Arnold. Sie besuchte an Wo-
chenenden Fortbildungslehrgänge. Ab Mai bot sie den Erwachsenen
Pilates an. Dafür hatte sie sich wie mit der Tanzgruppe in den Sport-
räumen von der Kindertagesstätte „Schwielowsee“ und im Kinderhort
eingemietet. Schon bald kamen immer mehr Interessenten, so dass
Ende 2005 der Platz nicht mehr ausreichte.
Wohin nun? Gegenüber der Kita „Schwielowsee“ stand gerade das
ehemalige Schmidtsche Geschäft leer. „Als ich die Räume betrat,
stand für mich fest: Hier ist der Platz, an dem ich meine Idee weiter-
verfolgen kann“, berichtete sie. Ende März 2006 folgte die Eröffnung
von „May-Style“, dem Zentrum für Bewegungstherapien, in der Stra-
ße der Einheit 89 in Caputh.
„Die Leute wollten mehr – Rücken- und Entspannungskurse sowie
Rehabilitationssport. Die nächste geschäftliche Herausforderung
stand vor der Tür“, schilderte sie.

Im Februar 2007 wurde May-Style e.V. gegründet, um in Caputh un-
ter anderem Rehabilitationsport anbieten zu können. Ramona Arnold
ging den richtigen Weg, wie sie heute feststellt. Mit Beginn dieses
Jahres sind es 191 Mitglieder und 24 Sportler, die jede Woche trainie-
ren. Die gliedern sich in 93 Kinder, 25 Senioren, 24 Rehabilitations-
sportler und 72 erwachsene Männer und Frauen. „Schon seit einein-
halb Jahren sind wir auch über die Grenzen von Schwielowsee in Stü-
cken, Wilhelmhorst und Michendorf aktiv, und der Bedarf steigt ste-
tig“, resümiert sie. 
„Die größte Herausforderung in den zurückliegenden fünf Jahren, an
die ich mich erinnere, war: ,Brauchen wir in Caputh einen zweiten

Sportverein?’ Ich
sage jetzt mit
Stolz: „Ja wir
brauchten den
zweiten Sportver-
ein.“ Alles spricht
dafür. „Die Förde-
rung des Sports
in kleinen Grup-
pen im normalen
Training sowie in
den Angeboten
des Gesundheits-
Präventionsspor-
tes. 27 Gruppen
treffen sich jede
Woche und wer-
den nur von einem
Team aus drei li-
zenzierten Traine-
rinnen und zwei
ehrenamtlichen
Helfern betreut.
Das soll erstmal
nachgemacht wer-
den.
Die schönsten
Momente in den
fünf Jahren sieht

die May-Style-Chefin in den Auftritten der Kinder zu Festen und Ver-
anstaltungen in der Gemeinde, wo sie stolz zeigen, was sie können,
und ihr Lächeln, wenn sie was gelernt und geschafft haben, ihre pure
Ehrlichkeit, die uns Trainer auch vor Herausforderungen stellt. Zu-
friedene und geschaffte Mitglieder nach einem Training, einige von
ihnen sind seit fünf Jahren dabei. “
Vielen treuen Seelen, ohne deren Hilfe „im Hindergrund“ May-Style
nicht so weit gekommen wäre, dankte Ramona Arnold. Dazu zählen
vorrangig die Familie mit dem Gatten Andreas, der Tochter Sophie
May sowie Mutter Karin und Schwester Diana Hahn, die Trainer Nic,
Pietro, Christoph und Victoria, Jacqueline und Daniela. Die Aktiven
spendeten ihnen allen ungeteilten Beifall. Dank auch den Eltern, die
immer wieder dabei sind. Die Einrichtung unterstützten auch die Ge-
meindeverwaltung Schwielowsee, die verlässliche Grundschule „Al-
bert Einstein“, verschiedene Mediziner, die Kindertagesstätte
„Schwielowsee“, der Kreissportbund Potsdam-Mittelmark. Schließ-
lich sagte Ramona Arnold ihren „Gastgebern“, dem Ehepaar Behrens,
herzlichen Dank. „Probleme wurden gemeinsam gelöst“, sagte sie.
Zum gesellschaftlichen Leben des Vereins trugen der Caputher 
Anglerverein, wo in diesem Jahr wieder das Sommerfest stattfindet
sowie das Team des „Müllerhofes“ bei. Hier fand ein feines Jubi-
läumsfest statt, und ein besonderes Lob zollten alle Gäste den Her-
stellern des vorzüglichen Büfetts. 

Turnkinder mit Band, ganz links vor dem Parkett Ramona Arnold                                     Foto: W. Post
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Daria
Bergmann in
Halle erneut

souverän
Nur eine kleine Delegation reis-
te auch diesmal von Geltow
wieder in die Saalestadt. Die
gesamte Familie Bergmann hat-
te am vergangenem Samstag,
dem 06. März, nur noch Darias
Trainer Herbert Hollstein im
Gepäck. Auch die „große“
Schwester Nicole war natürlich dabei. Die elfjährige Sportgymnastin
gehört zu den besten ihrer Altersklasse in Deutschland.
Sie konnte mitverfolgen, wie das sportliche Duo auch diesmal über-
zeugen konnte. So gelang der Kunstturnerin des SC Potsdam bei ih-
rem zweiten Auftritt in Halle der zweite Sieg.
Während die Geltowerin Daria Bergmann im November den Technik-
wettkampf der Altersklasse 7 unangefochten für sich entscheiden
konnte, standen am Samstag die athletischen Anforderungen der Al-
tersklasse 8 auf dem Programm.
Mit über 20 Punkten Vorsprung verwies das Mitglied der erfolgrei-
chen Turn-Talentschule der Landeshauptstadt die Turnerinnen aus
Halle, Laucha, Bitterfeld und Halberstadt auf die Plätze.
Darias nächster Auftritt außerhalb von Berlin und Brandenburg wird
dann in Sachsen sein.
Beim „Zwingerpokal“ in Dresden werden von den Kampfrichtern
dann die Pflichtübungen bewertet.
Auch das wird wieder ein interessanter Test für Daria sein, die ab dem
kommenden Schuljahr die Sportschule Halle besuchen wird.  
Herbert Hollstein

Bunt gestaltete sich der Abend mit den tollen Darbietungen der tan-
zenden Kindergartenkinder, der Kinder der Schul-Arbeitsgemein-
schaft Tanz und der Geräteturner. Ein Bonbon fürs Auge boten drei
„alte Schachteln“ aus dem Altersheim, die sich schließlich als flotte
Bauchtänzerinnen entpuppten. DJ André sorgte für die musikalische
Umrahmung des Jubiläumsabends, so dass viele Runden auf dem Par-
kett gedreht wurden. 
Wolfgang Post

******************************************************
May-Style e.V. informiert über neue Kurse ab März:

Männer– Senioren– Reha-Sport 
immer Donnerstag 10.00-11.00 Uhr 

Mutter–Kind–Turnen 
immer Dienstag 17.00-18.00 Uhr 

für Kids von 1 bis 21/2 Jahren

Studio May-Style
Straße der Einheit 89, 14548 Schwielowsee / OT Caputh

Anmeldungen Tel.033209/20328
Email : May-Style@email.de

******************************************************

Danksagung
Anlässlich meines 5-jährigen Geschäftsjubiläums

möchte ich mich auf diesem Wege für die erbrachten
Glückwünsche und Präsente von ganzem Herzen bei

meinen Kunden, jetzigen Mitgliedern
von May-Style e.V. bedanken und freue mich auf weitere
aktive Sportstunden. Das geht nicht ohne ein Team das

dahintersteht. Deshalb auf diesem Wege für Eure
Unterstützung meinen größten Dank an Jacqueline ,

Daniela, Karin und Renate.

Ramona Arnold
******************************************************

May-Style e.V.
bietet

Praktikum für Arbeitsbereich: Sport
Voraussetzung:

Sportstudent oder Erzieher in Ausbildung
Mithilfe an Gestaltung von Tanzgruppen und

Sportgruppen, Breitensport / Rehasport,
Durchführung/Organisation

Zeit: vormittags und nachmittags sowie 
Abendbereiche von Kursen 20 h / Woche.

Das  Praktikum ist entgeltlich
Kontakt: Ramona Arnold - Tel. 033209 / 2 03 28

oder per mail: May-Style@email.de

Anzeige

Anzeige

+++ Fußball +++ Aktuell +++
Die nächsten Heimspiele 

Caputher SV 1881 e.V.
D I-Junioren Landesliga
20.03. 10.00 Uhr, 

Caputher SV 1881 – Babelsberg 03
D II-Junioren Kreisklasse
20.03. 10.00 Uhr, 

Caputher SV 1881 – Turbine Potsdam
F-Junioren Kreisliga
21.03. 10.00 Uhr, 

Caputher SV 1881 – Beelitz
B-Junioren Landesklasse
27.03. 10.00 Uhr, 

Caputher SV 1881 – Wittenberg
E-Junioren Kreisliga
27.03. 8.40 Uhr, 

Caputher SV 1881 – Groß Glienicke 
A-Junioren Kreisliga
27.03. 13.00 Uhr, 

Caputher SV 1881 – Wachow/Tremmen
27.03. 8.40 Uhr, 

Caputher SV 1881 – Groß Glienicke 
C-Junioren Landesklasse
28.03.. 10 Uhr, Caputher SV 1881 - FC Stahl Brandenburg
Herren I Kreisliga
28.03. 15.00 Uhr, 

Caputher SV 1881 – Groß Glienicke
Herren II Kreisklasse III
28.03. 12.30 Uhr, 

Caputher SV 1881 II – Groß Glienicke II

„So rollt der Fußball“
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KINDER UND JUGEND

Gewalt im Kleinen 
So stand es an der Tafel. Am 24. Februar fand an
der Meusebach-Grundschule ein Projekttag zum
Thema Prävention statt. In Klasse 5 und 6 war die
Polizistin, Frau Mollenhauer, zum Thema „Ge-
waltprävention“ eingeladen. Wir sprachen über
Gewalt, ab wann man strafmündig wird und über
die verschiedensten Straftaten. In einem Film, der
von Kindern gespielt wurde, ging es auch um Ge-
walt. Im Gespräch mit der Klasse wurde heraus-
gearbeitet, was alles nicht in Ordnung war und
daraus entstand dann eine sehr informative
Schautafel. Uns hat der Vormittag sehr, sehr gut
gefallen.
Katharina Wawra
Klasse 6

Schnee fegen.                                                         Nägel einschlagen nach Zeit                            Sägen
7 Aufgaben und ein buntes Programm für unseren Hausmeister! (3 Beispiele)

Herzlichen Glückwunsch - unser Hausmeister ist 50 geworden.

Die Stellenbeschreibung unseres Hausmeisters
(M. Heinemann) 

Kommt die Schranktür dir entgegen,
wackelt dein Tisch und steht nicht mehr,
dir fehlt `ne Schraube, ja was dann?
Dann rufst du: Herr Schönemann!

Ist der Abfluss mal verstopft,
und zu viel Papier im Klo,
wenn der Wasserhahn mal tropft,
wen holst du dann? Herrn Schönemann

Fällt deine Schuhsohle dir ab,
klemmt dein Fahrradschloss,
dir springt auch noch die Kette ab,
mach schnell, geh zu Herrn Schönemann

Dein Bein ist kaputt,
hast einen Gips dran.
Wer trägt dich in deine Klasse dann?
Na das macht Herr Schönemann

Fünf Uhr früh! Es ist kalt!
Du drehst dich um in deinem Bett.
Einer auf Skiern im schnellen Lauf,
kommt schon auf dem Schulhof an.
Wer ist denn das? Herr Schönemann

Ob Topmodel oder Superstar,
zum Sommerfest in jedem Jahr,
wenn´s sein muss auch als Weihnachtsmann,
das kann alles Herr Schönemann

Hier und jetzt und auf der Stelle,
bei uns der Mann für alle Fälle,
den jeder hier gut leiden kann,
das ist Hausmeister Schönemann.
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SENIORENJOURNAL

Anzeige

Frauentagsexkursion der Orts-
gruppe der Volkssolidarität Geltow

Der Internationale Frauentag wurde in diesem Jahr bereits 100 Jahre.
Aus diesem Anlass wollten wir allen Frauen einen schönen Tag schen-
ken. Am Freitag, dem 5. März 2010, ging unsere Reise in den Natur-
park „Feldberger Seenlandschaft“. Das ist schon Mecklenburg-Vor-
pommern.
Die Sonne strahlte schon vor Reisebeginn und so sollte es auch bis
zum Einbruch der Dunkelheit bleiben. Viel war von unserem Reise-
ziel, dem „Waldrestaurant  Stieglitzenkrug“ in Feldberg, nicht be-
kannt gegeben worden. Kleine Überraschungen müssen sein.
Herr Volker Haas kutschierte uns und Herr Marco Zabel fungierte als
sach- und fachkundiger Reiseleiter. Er vermittelte uns viel Interessan-
tes, Bekanntes und Unbekanntes. Die Reiseroute führte uns u.a. über
Gransee nach Himmelpfort. Hier sahen wir das Weihnachtspostamt
und das Gebäude mit der Schreibstube der Helferinnen des Weih-
nachtsmannes. Weiter ging die Fahrt. Buchenwälder lösten die märki-
sche Kiefer ab. Äcker und Wiesen waren hier noch tief verschneit. Das
Gelände wurde hügliger. Auf einer Ackerfläche sahen wir Schwäne
und viele Kraniche. Ein herrlicher Anblick. Auch Rotwild wurde ge-
sichtet. In Meck-Pom war noch Winter. Alle Seen sind mit einer di-
cken Eisschicht bedeckt. Wegen der Schneemassen ist von den sieben
Seen nichts zu sehen. Nun war es schon Mittag geworden. Es gab
„Pute satt“. Man fühlte sich danach auch so.
Ein Spaziergang sollte Platz für den Kuchen schaffen. Herr Zabel
führte uns durch den winterlich verschneiten Buchenhochwald den
„Reiherberg“ hinauf.. Hier hatten wir eine herrliche Aussicht auf den
unter uns liegenden, noch immer zugefrorenen See und die Stadt Feld-
berg. Livemusik unterhielt uns zum Kaffee. Der frische Kuchen
schmeckte schon wieder.
Das Tanzbein konnte geschwungen werden. Alles hat nun einmal auch
ein Ende. Glücklich und mit schönen neuen Eindrücken kehrten wir
nach Geltow zurück. Danke an das Busunternehmen, den Reiseleiter
und den fleißigen Helferinnen für den schönen Tag.
Theresia Vollrath

BÜRGERFORUM

An alle Hundebesitzer
Frau Bettina Oehler hat mir mit ihrem Leserbrief aus der Seele ge-
sprochen. Auch im Ortsteil Ferch muss immer wieder festgestellt wer-
den, dass die Hundebesitzer ihrer Verpflichtung gemäß Satzung der
Gemeinde Schwielowsee „ die Hinterlassenschaft“ ihrer Lieblinge zu
beseitigen, nicht nachkommen. Es ist schade, ansehen zu müssen,
dass sowohl die neu gestaltete Treppenanlage, die vom dem Gemein-
desitz zur Uferpromenade führt, als auch die Uferpromenade rechts
und links von „Hundehaufen“ flankiert wird. Was geht nur in den
Köpfen der Hundebesitzer vor? Sauberkeit ja, aber nur vor der eige-
nen Tür? Die Verunreinigungen treffen auch in Ferch genauso für die
Bürgersteige zu, ob es vor dem schönen neuen Museum ist oder z. B.
in der Burgstraße – es ist einfach eine große Sauerei.
Außerdem musste ich am letzten Wochenende mit Entsetzen feststel-
len, dass die sehr ansprechend gestalteten Informationstafeln beider-
seits des Wiesenstegs mutwillig zerstört wurden. Es ist einfach nicht
zu begreifen, was in den Köpfen solcher „Vandalen“ vorgeht. Was ha-
ben sie für ein Elternhaus und was für Werte werden ihnen dort ver-
mittelt? Ich bin einfach traurig und sprachlos darüber.
Helga Martins

Anzeige
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KIRCHENNACHRICHTEN

GRATULATIONEN

Die Ortsgruppe der Volkssolidarität Geltow
gratuliert im Monat März recht herzlich  zum

Geburtstag und übermittelt nachträglich
viele gute Wünsche an:

Frau Waltraud Bresemann am 01.03 zum 72. Geburtstag
Herrn Hans Hosemann am 01.03 zum 73. Geburtstag
Frau Gerda Schröder am 05.03. zum 67. Geburtstag
Frau Dorothea Zygar am 09.03. zum 76. Geburtstag
Frau Lieselotte Kempe am 15.03. zum 73. Geburtstag
Frau Ingrid Kienke am 17.03 zum 64. Geburtstag
Herrn Otto Schade am 18.03. zum 69. Geburtstag
Frau Rosemarie Lawrenz am 19.03. zum 85. Geburtstag
Frau Roswitha Hartwig am 20.03. zum 68. Geburtstag
Herrn Karl-Heinz Birkholz am 20.03. zum 80. Geburtstag
Frau Hannelore Haertel am 21.03. zum 74. Geburtstag
Frau Walburga Langlotz am 21.03. zum 83. Geburtstag
Frau Vera Groll am 22.03. zum 71. Geburtstag
Frau Gerda Stage am 23.03. zum 81. Geburtstag
Frau Karin Bothe am 23.03. zum 67. Geburtstag
Frau Waltraud Grapatin am 23.03. zum 66. Geburtstag
Frau Brigitte Mundt am 26.03. zum 66. Geburtstag
Frau Heidemarie Senns am 27.03. zum 68. Geburtstag
Frau Irmgard Krause am 28.03. zum 76. Geburtstag
Frau Rosemarie Manert am 29.03. zum 70. Geburtstag

Informationen für die OG der VS Geltow: Terminänderungen:
Mo., 19.04.2010, 13.00 Uhr: Treffen auf der Kegelbahn mit sport-
licher Betätigung (Kegeln)
Do., 02.09.2010, 9.00 Uhr: Fahrt in den Spreewald (Lehde)
„65 Jahre VS“ ( 34.- Euro)
Terminergänzung:
Do., 10.06.2010, 14.00 Uhr: Radtour nach Wildpark West (Bürger-
treff) mit Vortrag „ Die Bergwelt“, Herr Köhler
Fr., 08.10.2010, 14.00 Uhr: Treffen im Bürgertreff Wildpark-West
mit Vortrag „Potsdam“, Herr Wetzel

Allen Jubilaren herzlichen Glückwunsch
von der Redaktion des Havelboten

St. Peter und Paul
Katholische Kirchengemeinde Potsdam
mit Maria-Meeresstern Werder(Havel)

Sonntags- und Werktagsmessen:
St. Peter und Paul (Potsdam, Bassinplatz)
Samstag (Vorabendmesse)18:00 Uhr
Sonntag 10:00 Uhr
Dienstag 8:00 Uhr
Donnerstag 9:00 Uhr
Freitag 18:00 Uhr

St. Josefs-Kapelle (Potsdam, St. Josefs-Krankenhaus)
Sonntag    (alter Ritus 18:00 Uhr) 8:00 Uhr 
Seniorenheim St. Franziskus (Potsdam, Kiepenheuer Allee)
Freitag 10:30 Uhr
Maria Meeresstern (Werder, Uferstraße)
Sonntag 10:00 Uhr - Mittwoch 18:00 Uhr

Katholische Kirchengemeinden KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
ST. CÄCILIA Michendorf

mit den Gottesdienstorten: Beelitz, Karl-Liebknecht-
Str. 10 sowie Wilhelmshorst, Ravensbergweg 6

GOTTESDIENSTE am Wochenende 

Samstags 18.00 Uhr Vorabendmesse in Beelitz
Sonntags 8.30 Uhr Heilige Messe in Wilhelmshorst im

Schwesternhaus, Ravensbergweg
10.00 Uhr Heilige Messe in Michendorf, 

diese als Familiengottesdienst immer 
am 1. So im Monat   (Pfarrer Hoffmann)

Freitags 17.00 Uhr Heilige Messe in Wilhelmshorst
im Seniorenzentrum

Während der Fastenzeit finden regelmäßig in Michendorf Sonntags
um 15.00 Uhr Kreuzwegandachten statt.

Weitere Wochentags-Gottesdienste erfragen Sie bitte im Pfarrbüro
(Tel. 7120) oder entnehmen Sie unseren Aushängen.

AD 

    

„St.Cäcilia“ Michendorf„St.Cäcilia“ Michendorf„St.Cäcilia“ Michendorf„St.Cäcilia“ Michendorf    

Im Ortsteil Ferch
gratulieren nachträglich ganz herzlich

zum 70. Geburtstag Frau Margit Pohl
zum 75. Geburtstag Frau Christel Gocht
zum 89. Geburtstag Frau Ursula Bijick
zum 90. Geburtstag Frau Sophie Scheckel
zum 91. Geburtstag Herrn Hermann Stephan
zum 92. Geburtstag Herrn Paul Kohlstock
zum 94. Geburtstag Frau Herta Wegner
zum 95. Geburtstag Frau Anneliese Jäck und Herrn Peter Bock 

Roland Büchner Kerstin Hoppe
Ortsvorsteher OT Ferch Bürgermeisterin

Im Ortsteil Geltow
gratulieren nachträglich ganz herzlich 

zum 70. Geburtstag Herrn Aribert Moritz
zum 75. Geburtstag Frau Hannelore Reimann und

Herrn Dr. Helmut Mertens

Dr. Heinz Ofcsarik Kerstin Hoppe
Ortsvorsteher OT Geltow Bürgermeisterin

Im Ortsteil Caputh
gratulieren nachträglich ganz herzlich

zum 65. Geburtstag Herrn Claus Ladner und
Herrn Hansi-Peter Hocke

zum 70. Geburtstag Frau Lisl Bertram und Frau Jutta Walter
zum 75. Geburtstag Frau Regina Faix und Frau Helga Ballaschk
zum 86. Geburtstag Frau Lotti Ulbrecht
zum 89. Geburtstag Herrn Fritz Thurley und Herrn Alfred Kobs
zum 92. Geburtstag Herrn Heinrich Otto

Jürgen Scheidereiter Kerstin Hoppe
Ortsvorsteher OT Caputh Bürgermeisterin
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Caputh
„Es gibt keine größere Liebe, als wenn einer
sein Leben für seine Freunde hingibt.“ 
Johannes 15,13

Wöchentliche und monatliche Termine
im Gemeindehaus Straße der Einheit 1:

Montag 18.00 Uhr Seniorengymnastik (D. Schulz)
Dienstag 14.00 Uhr Christenlehre 1.+ 2. Kl. (K. Schulz)

15.30 Uhr Christenlehre 3.+ 4. Kl. (K. Schulz)
16.40 Uhr Konfirmandenunterricht 7. Kl., (Baaske)
17.15 Uhr Christenlehre 5.+ 6. Kl. (K. Schulz)

Mittwoch 09.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis, 
(S. Roggatz, Tel. 20484)

19.30 Uhr Junge Gemeinde (Baaske)
19.45 Uhr Kirchenchor (14-tägig: 17.03., 31.03.) Iwer)

Donnerstag 17.00 Uhr Konfirmandenunterricht 8. Kl. (Baaske)
19.30 Uhr Bibelstunde (Heilmann)

Freitag 18.15 Uhr Chimes-Chor (Fuchs)
19.30 Uhr Handglockenchor (Müller)

2. So im Monat
10.00 Uhr Familien-Sonntag mit Kinder–Gottesdienst 

und Mittagessen (April: Ostern 04.04.)
(K. Schulz)

1. Mo im Monat
20.00 Uhr Gesprächskreis (April: 2. Mo. 12.04.)

3. Mi im Monat
14.30 Uhr Frauenkreis (17.03.) (Baaske)

2. Do im Monat
19.30 Uhr Internationaler Folkloretanz (08.04.)

(M. Giebler)

Anschrift des Pfarrers: Hans-Georg Baaske, Gemeindepädagoge
Straße der Jugend  1, 14548 Caputh
Tel.: 033209 – 2 02 50, Fax:   - 2 02 51
E-Mail: kirche.caputh@evkirchepotsdam.de     

Sprechstunde des Pfarrers: Dienstags von 14.30 – 16.30 Uhr oder
nach Vereinbarung.

Arbeit mit Kindern: Kerstin Schulz, Katechetin
Weberstr. 35, 14548 Caputh
Tel. 033209 – 72115, E-Mail: kirchenschulz@t-online.de  

Netzwerk Caputher Nachbarschaftshilfe: Horst Weiß,
Tel. 033209-20405 und 0151 - 22781753

Fortlaufende Termine:

So 21.03., 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Baaske)

So 28.03., 10.00 Uhr Gottesdienst (Baaske)

Do 01.04., 19.00 Uhr Gottesdienst mit Tischabendmahl 
(Heilmann)

Fr 02.04., 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Schröder)

So 04.04., 08.30 Uhr Osterfrühstück im Gemeindehaus
(bitte etwas mitbringen)

04.04., 10.00 Uhr Ostergottesdienst mit Kindergottesdienst 
(Baaske)

Mo 05.04., 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe (Schalinski)

So 11.04., 10.00 Uhr Gottesdienst (Sablong)

Die Gottesdienste finden bis Karfreitag im Gemeindehaus statt,
ab Ostern in der Kirche.

Willi Voß

Evangelische Kirchengemeinden Nordkorea
Ein Land, für das ein Besuchsvisum zu erhalten nicht einfach ist. Rei-
seberichte im Fernsehen erzählen von Folklore, Lebenskampf und Mi-
litär. Pfarrer Dr. Denker, der zu Ostern 2009 Gelegenheit hatte, Nord-
korea zu besuchen, beleuchtet einen anderen Aspekt; ihm wurde bei
seinem Besuch deutlich, wie sehr die Juche-Ideologie als Religion be-
gangen wird. Die Evang. Kirchengemeinde Caputh lädt herzlich ein:
Montag, 12.April 2010 um 20.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus Caputh.

Angebot einer Hausabendmahlsfeier in
der Woche vor Ostern

Allen, die als Vorbereitung auf Karfreitag und Ostern gern das Abend-
mahl feiern wollen, die aber nicht in unsere Gottesdienste kommen
können, biete ich an, zu einer Abendmahlsfeier nach Hause zu kom-
men. Sie können dies allein, oder auch mit Ihrer Familie, Nachbarn
und Freunden in Anspruch nehmen.
Wenn Sie Interesse an einer Hausabendmahlsfeier haben, dann rufen
Sie mich an und wir verabreden einen Termin in den Tagen vom 29.
März bis 1. April 2010. (Tel. Pfarramt Caputh: 20250).
Eine gute und gesegnete Passionszeit wünscht Ihnen 
Hans-Georg Baaske (Gemeindepädagoge im Pfarramt Caputh)

„Ein Tag in Kapernaum“ (für Schulkinder bis 6. Klasse)
am 24. April 2010    von 10 - 16 Uhr

im Heilig Kreuz Haus, Kiezstr. 10 in Potsdam
Unkosten: 5 € (ab 2.Geschwisterkind: 3 €) 

Bitte ein Kopftuch zum Verkleiden mitbringen!
Treff: Samstag 24.04. um 10.00 Uhr am Gemeindehaus

Anmeldungen bei: Kerstin Schulz: Dienstags 16.00 – 18.00 Uhr im
Gemeindehaus oder Telefon: 72115

oder E- Mail: kirchenschulz@t-online.de

Geltow
Sonntag, 21.03.10, 11.00 Uhr 
Gottesdienst Pfr. Elmer-Herzig   

Sonntag, 28.03.10, 11.00 Uhr 
Gottesdienst Pfr. Kwaschik

Karfreitag, 02.04.10, 11.00 Uhr
Abm.-Gottesdienst Pfr. Kwaschik

Ostersonntag, 04.04.10, 11.00 Uhr 
Gottesdienst Pfr. Elmer-Herzig

Wir laden herzlich ein:
zum Seniorennachmittag in der „Geltower Stube“, Hauffstr. 78 A am
Freitag,  den 9. April  um 14.30 Uhr 

Der Singkreis trifft sich immer wöchentlich donnerstags um 18 Uhr
in der Kirche. Alle Interessierten sind herzlich willkommen.  

Christenlehre
Die Kinder treffen sich  dienstags vierzehntägig am 23. März,
13. und 27. April
Kinder der Klasse 1-3 14.30 bis 16 Uhr in der Schule als „AG
Bibel“, im Klassenraum der Kl.3:
Kinder der Klasse 4-6 16.30 bis 18 Uhr in der Kirche 

Familiengottesdienst mit Tauferinnerung  am 18. April in Geltow

Konfirmandentreff der Region West (mit Pfr. Kwaschik)
Vorkonfirmanden:      montags 17 bis 17.45 Uhr
Hauptkonfirmanden:  montags 18 bis 18.45 Uhr
Ort: Heilig-Kreuz-Haus, Kiezstr. 10 in 14467 Potsdam (nicht in den
Ferien)

Ansprechpartner für die Gemeinde:

Katechetin Renate Schmidt Reichstein, Tel. 0331-972476 und über
Büro Erlöserkirchgemeinde  
oder 0178-5666672, E-Mail: schmidt-rei@web.de
Pfarrer Martin Kwaschik, Tel. 0331-972150 oder 0176-24081368 
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Ferch
„Es gibt keine größere Liebe, als wenn
einer sein Leben für seine Freunde hin-
gibt.“                           Johannes 15,13

Gottesdienste:

So. 28.03.,   9.00 Uhr

Fr. 02.04., 15.00 Uhr mit Abendmahl

So. 04.04., 10.30 Uhr Familiengottesdienst

Die Gottesdienste der Kreuz-Kirchengemeinde Bliesendorf mit den
Orten Bliesendorf, Ferch, Fichtenwalde und Kanin im Überblick:

Wir laden Sie ganz herzlich dazu ein!
So. 21.03., 10.30 Uhr Kanin

Sa. 27.03., 18.00 Uhr Bliesendorf Abendsegen i. d. Kirche

So. 28.03., 9.00 Uhr Ferch

10.30 Uhr Fichtenwalde

Do. 01.04., 18.00 Uhr Kanin  mit Abendmahl

Fr. 02.04., 9.00 Uhr Bliesendorf mit Abendmahl

10.30 Uhr Fichtenwalde mit Abendmahl

15.00 Uhr Ferch mit Abendmahl

So. 04.04., 10.30 Uhr Ferch, Familiengottesdienst

Mo. 05.04., 9.00 Uhr Kanin

10.30 Uhr Bliesendorf

Kirchenmäuse Ferch: Wir treffen uns im „alten Schulhaus“ in Ferch
(Burgstraße) immer donnerstags um 16.00 Uhr zum Reden, Singen,
Spielen und Basteln. Am letzten Donnerstag im Monat treffen wir
uns im Pfarrhaus in Bliesendorf. 

Herzliche Einladung an alle Schulkinder und Vorschulkinder aus
Ferch! Thema: Ostern – gemeinsam basten wir für Ostern. Last Euch
überraschen!
Do., 25.03., 16.00 Uhr Abfahrt Potsdamer Platz/Ferch 
Wir treffen uns mit den Bliesendorfer Kindern im Gemeinderaum
des Pfarrhauses in Bliesendorf.
Für unsere Planung bitte ca. 1 Woche vorher im Pfarrhaus anrufen:
Tel. 03327/42700 – Danke!
Ich freue mich auf Euch! Euer Pfarrer Dr. Andreas Uecker

Konfirmanden:
Viel Spaß und Freude erleben wir derzeit in der Konfirmandengrup-
pe. Sie ist so groß wie lange nicht mehr. Wir (25 Jugendliche der
7./8. Klasse) treffen uns 14tägig am Montag, um miteinander zu re-
den, zu singen und Erfahrungen auszutauschen.

Mo., 22.03., 18.15 Uhr gemeinsamer Konfirmandenunterricht in
Fichtenwalde 18.15 Uhr Gemeindezentrum Fichtenwalde 18.00 Uhr
Abfahrt Sportplatz Ferch

Junge Gemeinde
Do. 25.03., 18 Uhr bis 21 Uhr im Gemeindezentrum in Fichtenwal-
de. Jugendliche im Alter von 14 bis 21 Jahren treffen sich im Ge-
meindezentrum Fichtenwalde. Gemeinsam diskutieren sie über ak-
tuelle Ereignisse, sprechen über „Gott und die Welt“, machen Ausflü-
ge und, und, und …

Kontakt: Ev. Jugend Lehnin-Belzig, Jugendmitarbeiter Philipp
Schuppan, Kirchplatz 1, 14806 Belzig, Telefon: 033841/38825,
E-Mail: p.schuppan@web.de

Kreis für Erwachsene (bis 55 Jahre)
Do. 25.03., 19.30 Uhr in Ferch (Schulhaus) Christ sein in unserer
Zeit – Erfahrungen aus einem lebendigen Gemeindeleben. Nach ei-
nem Einstieg in ein Thema ist Zeit zum Austausch und gegenseitigen
Kennenlernen. Unser Kreis von etwa 10 Erwachsenen freut sich auf
Zuwachs und heißt alle Interessierten herzlich willkommen. Wir tref-
fen uns ca. 1 Mal im Monat.

H.-G. Vogel

Frauenkreis/Frauentreff Bliesendorf – Ferch
Mi., 24.03., 14.30 Uhr, Im Frauenkreis treffen wir uns zu einer An-
dacht und denken gemeinsam über ein Thema nach. Die Nachmitta-
ge runden ein buntes Beisammensein bei Kaffee und Kuchen ab.
Fichtenwalde – Frauentreff im Gemeindezentrum Fr., 09.04., 10 Uhr 

Gemeindeabende in Fichtenwalde – „Glauben – Leben“
Auch wenn dieser Abend im Gemeindezentrum in Fichtenwalde
stattfindet, sind Gemeindemitglieder aus allen Orten eingeladen!
Di., 23.03., 19 Uhr: „Glauben in der Gemeinde“ Dr. Uecker ist Mit-
glied im Kuratorium des Bonhoeffer-Hauses in Berlin.

Seniorenresidenz:
Treffen in der Seniorenresidenz immer donnerstags um 10 Uhr. Alle
sind herzlichst zum Gottesdienst, zur Andacht oder zur Bibelstunde
eingeladen. 1. Do. im Monat: Pfr. Ruckert, 2. Do. im Monat: Pfr.
Hoffmann, 3. Do. im Monat: Frau Berndt, 4. Do. im Monat: Pfr. Dr.
Uecker, 5. Do. im Monat: Dr. Witte

Unsere Kirchengemeinde im Überblick:
Erreichbarkeit des Pfarrers:
Dr. Andreas Uecker;  Tel. 03327/42700, Handy: 0170 1616511, E-
Mail: dr.uecker@t-online.de

Kirchenbüro:Di. 9.00 – 12.00 Uhr (nicht in den Ferien);
Frau Bufe  Tel. 03327/42700,
E-Mail: Pfarramt@Kreuz-Kirchengemeinde-Bliesendorf.de

Arbeit mit Kindern/Religionsunterricht:
Anne Uecker; Tel. 03327/571772
Ansprechpartner für die Fischerkirche:
Herr Kostka    Tel. 033209/71424
Herr Dr. Witte Tel. 033209/20775 oder 030/8263982
Gemeindezentrum Fichtenwalde
Ansprechpartner für die private Nutzung (Geburtstage, Hochzeiten,
Taufen, Tagungen, …):
Herr Gärtner Tel. 033206/62991
Alle Termine und Veranstaltungen finden Sie auf unserer Home-
page: www.kreuz-kirchengemeinde-bliesendorf.de

Unsere Kirche ist offen!
Unser „Schlüsselhüter“ ist das
Museum der Havelländischen
Malerkolonie - schräg gegenüber 
der Kirche kann der Schlüssel 
ausgeliehen werden.
Samstag u. Sonntag 11 bis 17 Uhr. H.-G. Vogel
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Ihr Berater im Trauerfall
Pietät Bestattungen
Goebel & Hansen

Tag und Nacht    03321/44600
Erd-, Feuer-, See-, Anonym- und Friedwaldbestattungen

Überführungen  In- und Ausland
Erledigung sämtlicher Formalitäten
Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Auf  Wunsch  Hausbesuche

Michael  Goebel   14548 Schwielowsee  OT  Ferch
Tel. 033209/70925             Funk  0172/5187189

info@pietaet-nauen.de    www.pietaet-nauen.de

Bestattungen Schallock
Familientradition seit 1889

Erd-, Feuer-, See- und Anonymbestattung

* Eigene Abschiedsräume
* Erledigung aller Formalitäten
* Überführung von und nach allen Orten
* Bestattungsregelung zu Lebzeiten
* Übernahme von Friedhofsarbeiten
* Kostenlose Hausbesuche und Beratungen

Michendorf, Potsdamer Str. 7 Tel. 03 32 05 / 4 67 93
Glindow, Dr.-Külz-Straße 43 Tel. 0 33 27 / 4 27 28
Werder, Eisenbahnstr. 204 Tel. 0 33 27 / 4 30 18
Potsdam-Bbg., Am Lutherplatz 5 Tel. 03 31 / 70 77 60
Beelitz Tel. 03 32 04 / 4 22 26

Tag & Nacht

DANKSAGUNG / TODESANZEIGE / ANZEIGEN

Anzeigenannahme und Beiträge an:
E-Mail: havelbote@gmx.de

oder unter: Tel. 033209 / 70886

Für die herzliche Anteilnahme durch
Wort, Schrift, Blumen und Geld sowie
persönliches Geleit zur letzten Ruhestätte
von unserem lieben Papi, Opa, Uropa,
Onkel und Lebensgefährten

Heinz-Günther Machguth

sagen wir allen Verwandten, Freunden, und Bekannten unseren
aufrichtigen Dank.

Ein besonderer Dank gilt Fr. Dr. Röser, Herrn Pfarrer Baaske
für die trostreichen Worte, den Jagdhornbläsern sowie den
Kollegen der Oberförsterei Ferch und dem Bestattungshaus
Küken.

Im Namen aller Angehörigen
Lutz-Hubertus Machguth,
Diana Krüger, geb. Machguth,
Susanne Frank

Caputh, im März 2010

Meditation zur Fastenzeit
Zu 40 Tagen Fasten rufen die Kirchen zwischen Aschermittwoch und
Ostern auf. Jeder fünfte Deutsche fastet nach einer Forsa-Umfrage
und verzichtet beispielsweise auf Alkohol, Süßigkeiten oder Zigaret-
ten. Wer fastet, stärkt seinen Willen und schafft neue Freiräume. Im
Berufs- wie im Privatleben fühlen sich viele moderne Menschen
ständig unter Druck. Andere langweilen sich, was nicht weniger ge-
fährlich ist. Schlafstörungen, Lustlosigkeit und Übergewicht sind ty-
pische Reaktionen des Körpers. Da sind Fasten und Besinnung auf
das Wesentliche eine wichtige Quelle, um zur Ruhe zu kommen. 
Dazu bietet die Kirche Maria Meeresstern in den Wochen vor Ostern
Meditationen zur Fastenzeit an. Im Mittelpunkt steht die Betrach-
tung des Kreuzwegs, den Christus am Karfreitag gegangen ist. In
Gebet und Meditation wird daran erinnert, dass die Menschen in ih-
rem Streben und mit ihren Sorgen nicht allein gelassen sind. Alle, die
innehalten und zur inneren Ruhe kommen möchten, sind herzlich
eingeladen. Termine: 19. und 26. März (Freitags), jeweils 19.30 Uhr
in der Kirche Maria Meeresstern in Werder auf der Insel, Uferstraße. 
Dr. Hansjürgen Bals

Fürchte dich nicht,
ich bin dein Schild
und dein großer Lohn.

Im gesegneten Alter von fast 98 Jahren endete der Lebensweg
meiner lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma und 
unserer Tante

Lydia Schulz
geb. Polei

durch einen sanften Tod am 5. März 2010.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen Abschied
Sohn Horst und Familie
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung findeten am Samstag, dem
27. März, um 14.00 Uhr von der Kirche in Geltow aus statt.
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Olaf Starre
Maler– und Lackierermeister
Ausführung sämtlicher Maler- und Bodenbelagsarbeiten

10% Preisnachlass für Senioren!
Graffiti-Entfernung, 
Fassaden- und Klinkerreinigung

Hauffstraße 52
14548 Schwielowsee/OT Geltow

Tel.: 03327/55669
Mobil: 0173/8979440
Fax: 03327/572971

Ihr

zuverl
ässig

er

Partner

Zuverlässige Austräger für die Heimatzeitung
„Der Havelbote“ in Geltow und Wildpark-West gesucht.

Weitere Infos unter: Tel. 03327/520821

Vermiete helle schöne Ferienwohnung im Gartenhaus bis zwei
Personen in der Ortsmitte von Caputh ab Juli 2010, auch für
2. Wohnsitz geeignet, alle Räume renoviert - gehobener Komfort,
möbliert, Nähere Informationen unter der Tel.-Nr. 015778224582.       

Versierter, kletternder Baumpfleger übernimmt preiswert und sicher
Ihre Baumarbeiten: Feinpflege, Totholzentfernung, Rückschnitt und
Fällung. Auch schwierigste Aufträge! Martin Rosenberg,
0172/8419162 – www.ropeup.de

Caputh Str. der Einheit 21, Büro, Kiosk, Galerie, 9,5 m2 und
Laden, Büro, Praxis, 81 m2 + 2 Kellerr. 20 m2 zu vermieten.
Tel. + Fax 05201/70580, Handy 0175/7870836

Caputh Str. d. Einheit 30, Büro, Praxis, Studio, 66 qm, Keller u.
Parkplatz ab sof. zu vermieten. Tel./Fax 05201/70580,  0175/7870836

Meine Hilfe – Ihre Freizeit Biete Hilfe im Haushalt.
Näheres unter Telefon: 03327/71754, 0178/4573180

Wer verschenkt gebrauchte Bücher? Ich hole alles ab!
Tel.: 033209-20724

Einfamilienhaus in Ferch von Privat, Wohnfläche 95 qm, Bj. 2001,
Keller 50 qm, Grundst. 570 qm, VB 189.000 € Lage: ruhig, West-
seite grenzt an Wald. Tel. 033209/20190

Suchen Haushaltshilfe für Einfamilienhaus in Ferch 2 x wöchentlich
3 - 4 Stunden. Kurze schriftliche Bewerbungen mit Betreff: Haus-
haltshilfe Ferch - bitte an Ingenieurbüro Hartmann, Kurzweg 1, 14548
Schwielowsee, e-mail: ibhartmann@web.de, Fax: 033209 21015

Suchen zuverlässige, motivierte Service- und Reinigungskraft für
Campingplatz und Strandbad Ferch in Teilzeit ab 01.05.2010.
Tel.: 033209/ 70295 oder post@schwielowsee-camping.de 

KLEINANZEIGEN / ANZEIGEN

„Dani´s Friseurmobil“ Friseurmeisterin kommt direkt zu Ihnen:
Daniela Nerenz 0162-5256557

                   Veranstaltungskalender 
                             für Monat März/April  2010        
 
  21.03.2010 Sonntagsbrunch 10- 14 Uhr 
   03.04.2010  Brunch                10- 14 Uhr 
  04.04.2010  Osterbrunch   10- 14 Uhr 
  mit kleinen Überraschungen 
  für die Kid´s 
  04.04.2010 Osterfeuer am See  ab 18 Uhr 
  05.04.2010 Brunch    10-14 Uhr 
 

      Bitte reservieren Sie Ihre Plätze rechtzeitig 
                       unter Tel. 033209-70259. 

Doreen Göpfert - Str. der Einheit 40
14548 Schwielowsee/OT Caputh

Tel.: 033209 - 72412
GESCHENKE - DEKOARTIKEL - FOTOARBEITEN & PASSBILDER sofort

TEE - SCHMUCK - KERZEN - KOSMETIK & DÜFTE

Hermes Paketshop - Reinigungs- & Wäscheannahme - Bügelservice
Weltbild- Neckermann-Bestellannahme

Infos: www.linden-vielfalt.de  -  e-mail: doreen.goepfert@web.de
Öffnungszeiten: Mo bis Fr 9 - 18 Uhr, Sa 9 - 12 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!!!



Montage- und Wartungsservice Bartz
• Wartung, Reparatur, Ein- und Umbau von Fenstern und Türen

Beschlagtechnik 

• Auf-, Ein-, An- und Umbau von Küchen und Möbeln

• Tischlerarbeiten jeglicher Art 

René Bartz
Tischler
Kiefernweg 7, 14548 Schwielowsee
Telefon/Fax: 033209-20629
Mobil: 0172-3117869
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Bei mir sind Sie richtig!

Ralph Schumann
Straße der Jugend 9,
14548 Schwielowsee

OT Caputh

Telefon 033209/71984
Funk 0170/7013497

Ralph-schumann@freenet.de

Sie möchten
renovieren,
tapezieren,

Bodenbeläge
erneuern?

Eisen * Kupfer * Guss * Aluminium * Schrott aller Art
Auch Abholung von Kleinstmengen

Schrottentsorgung
Klaus Pfänder

Tel. 03327/41333
Funk 0162 1019397

R E C H T S A N W Ä L T E    T O E P E L
Paul Toepel Dr. jur. Barbara Toepel

Kündigung Scheidung
Arbeitsrecht Folgesachen
Erbrecht Familienrecht
Baurecht Vertragsrecht
Mietrecht Schmerzensgeld

Potsdam Beelitz Werder
Mittelstraße 14 Clara-Zetkin-Str. 37 B.-Kellermann-Str. 17
im Holländerviertel über Berliner Volksbank im Gesundheitszentrum
0331 . 887 15 90 033204 . 63 32 82 03327 . 456 57

www.rechtsanwälte-toepel.de 

Verkehrsunfall ALG I + Hartz IV
Bußgeld Erwerbsunfähigkeit
Führerschein Kindergeld
Strafrecht Krankengeld
Arzthaftung Arbeitsunfall
Unfallversicherung Michaela Toepel

Antje Toepel-Berger Fachanwältin für Sozialrecht

Kosmetik, Maniküre,
med. Fußpflege, Nagelmodellage

Termine nach Vereinbarung - sowie Hausbesuche

OT Geltow, Hauffstraße 76
14548 Schwielowsee Tel./Fax 03327/ 55715

Türen • Tore • Fenster • Rollläden • Einbauschränke
Holzverkleidungen und vieles mehr

Wir sind für Sie da: Mo. – Do. 14 – 17 Uhr

Tel.: 03 32 05 / 4 56 45 14552 Michendorf
Fax: 03 32 05 / 2 08 18 Potsdamer Str. 76

fast Alles aus Holz und Kunststoff

info@elektrokempa.de

!  Blitzschutz - Wärmepumpen  !

033205/542 27, Fax 624 68
Der Elektro-Service
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Bergholzer Straße 9
14548 Schwielowsee / OT Caputh

Telefon 033209/48885 - Telefax 033209/70185
Funk 0174/1969485 - e-mail: Andre.-Schubert@web.de

5.– t
GUTSCHEIN

Für eine Reparatur
oder eine

Überprüfung
Ihres Elektrogerätes

BEKO Elektro
KUNDENDIENST
Hausgeräte – Service
Waschmaschinen · Trockner
Elektroherde · Geschirrspüler

24 h Notdienst für
Gefrierschränke und Kühlgeräte

Service-Telefon 03 31/270 86 82 • 0 33 27/4 2788
www.beko-elektro.de

✂

✂

NEU: KLIMA-ANLAGENSERVICE

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE
Ehe- und Familienrecht
Erbrecht, Vertragsrecht

Sozialrecht, Rentenrecht, Verkehrsrecht

Rechtsanwältin

Andrea Zölfl

Friedrich-Ebert-Straße 112
14467 Potsdam

Telefon 0331 88710-36
Telefax 0331 88710-38
E-Mail razoelfl@googlemail.com

Meisterbetrieb

Ausführung sämtlicher Arbeiten
rund ums Dach

Schmerberger Weg 16 Tel. (03 32 09) 21 77-0
14548 Schwielowsee/OT Caputh Fax (03 32 09) 21 77-22

e-mail: blank@dachdeckerei-blank.de
www.dachdeckerei-blank.de

Anzeigenannahme und Beiträge an:
E-Mail: havelbote@gmx.de

oder unter: Tel. 033209 / 70886
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Blumen und Floristik
Marianne Bossog • OT Caputh

Straße der Einheit 52 - gegenüber der Schule

� Trauerfloristik
� Brautfloristik
� Trocken- und Trendfloristik
� Lieferung frei Haus! 

Fleurop-
Service

Heizung–Sanitär–Solar
Mario Göpfert 

Straße der Einheit 57
14548 Schwielowsee, OT Caputh

Tel:  033209/2 15 48
Fax:  033209/2 15 49

Mobil:  0172/97 87 552

Internet:    www.goepfert-heizung.de
E-mail: goepfert.heizung@t-online.de

Installation
Heizungsbau
Wartung

GÖPFERT

Telefon + Fax 03 32 09/7 02 23
Öffnungs- Mo. – Fr. 7 - 18 Uhr
zeiten: Samstag 7 - 12 Uhr

Sonntag 10 - 12 Uhr

Probleme mit Haus und Garten, nicht lange warten!

Baum- u. Grundstückspflege Thieme
Baumfällung, Baumschnitt, Pflanzungen,

Mäharbeiten, Pflasterarbeiten, Abriss,
Regenwasseranlagen, Zaunbau,

Transport und Entsorgung

OT Caputh, Tel./Fax 033209/71 607
Jägersteig 10

14548 Schwielowsee

Friedrich-Engels-Str. 42
14482 Potsdam

Tel.: 0331 / 7 04 49 61
E-Mail: isg-gmbh@online.de

www.insektenschutzgitter-gmbh.de

14548 Schwielowsee OT Geltow,
Baumgartenbrück 10Porta Sanitates

Medizinische Fußpflege
Fußreflexzonenmassage
Natur-Kosmetik

Ayurvedische Schwangeren- u. Babymassage/-kurse

Tel. 03327 / 549099 oder 0179-5192990

Ayurvedische Massagen
Thai-Massagen

Schröpfmassagen

S a l o n  H a ( a ) r m o n i e
Inh. Cornelia Makebrandt

FRISEURMEISTERIN

– Spezialhaarschnitte für feines und strukturgeschädigtes Haar
–  garantierte Verbesserung der Haarstruktur

–  Sauerstoffdauerwelle

Voranmeldung: Tel.: 03 32 09 / 723 01
Öffnungszeiten: Di - Fr 8:00 - 18:00 Uhr

OT Ferch, Burgstraße 9 - 14548 Schwielowsee

FENSTER – TÜREN – TREPPEN – MÖBEL

INNENAUSBAU & GLASARBEITEN

14548 Schwielowsee / OT Caputh
Schmerberger Weg Nr. 16 (Einfahrt Dachdeckerei Blank)

Tel. 03 32 09 / 7 05 41 - Fax 2 14 77

Fahrschule Büchler
Ausbildung: Krad, Pkw, Lkw, Bus

Sicherheitstraining, Verkürzung der Probezeit
Aufbauseminare „Führerschein auf Probe“
und „Punkteabbau“

Caputh und Michendorf
Tel.: 033209/71 77 5; Funk 0177/26 03 00 4
E-Mail: Buechler.andreas@t-online.de
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Wir installieren für Sie:

HEIZUNG, SANITÄR, SOLAR, WÄRMEPUMPEN

Berliner Straße 136 A • 14467 Potsdam
Telefon: (03 31) 28 09 20 • Telefax: (03 31) 2 80 92 19

e-mail: info@haustechnik-potsdam.de
www.haustechnik-potsdam.de

Haustechnik
Potsdam GmbH

Heizung • Gas • Sanitär

seit 1968

www.immobilien-schwielowsee.de

Verkauf ς Vermietung ς Beratung ς Finanzierung - Massivhausvertrieb

Büro Caputh: Am Krähenberg 5 in 14548 Schwielowsee

Tel. 033209-80601 Fax. 033209-80602

Wenn es um den Verkauf oder die Vermietung von Immobilien in 

und um Schwielowsee geht, sind Sie mit uns bestens beraten.

Wir benötigen stets, Einfamilienhäuser, Reihen- und Doppelhäuser, 

Baugrundstücke und Wohnungen für bereits vorgemerkte Kunden.

Wir versichern Ihnen eine korrekte, diskrete und schnelle 

Vermarktung Ihrer Immobilie.

Blumen Mickley
Friedrich-Ebert-Straße 27

14548 Schwielowsee OT Caputh

Tel. / Fax 033209/7 0472

Mobil 0175/8 66 26 56

Öffnungszeiten:

Mo. - Fr. 9.00 - 18.30 Uhr, Sa. 8.00 - 13.00 Uhr

Blumen, Floris
tik 

und Fleuropserv
ice

Idyllischer Garten
Garten- und Landschaftsbau  Marco Albrecht

* Pflasterarbeiten aller Art  * Natursteinarbeiten  * Holzterrassen

* Aufbau von Garten- und Gerätehäusern   * Zaunbau   * Rollrasen

* Erdarbeiten   * Regenentwässerung  * Grünflächenpflege  

* Betreuung von Gärten in der Urlaubszeit

Kuckucksweg 19 - 14548 Schwielowsee / OT Geltow
Tel. / Fax: 03327/43 81 81, Mobil: 0177/2631857

E-Mail: albrecht@idyllischer-garten.de - www.idyllischer-garten.de

Fahrschule W. Glanze
Aufbauseminar ASF und ASP!

Tel. u. Fax: 03 32 09 / 7 12 02 
14548 Schwielowsee, OT Caputh • Lindenstr. 27

Potsdam • Kirchsteigfeld, Tel. + Fax: 03 31 / 626 09 86

Hauffstraße 3  
14548 Schwielowsee OT Geltow
Tel.: 03327/568704
Funk: 01773812267

- Gestaltung von Gärten
- Grabgestaltung und -pflege
- Baumschnitt
- Grünflächenpflege
- Objektbetreuung
- Wegebau, Pflasterarbeiten
- Zaunbau und Sichtschutz
- Erdarbeiten
- Bewässerungssysteme
- Entwässerung, Rigolenbau

MALERMEISTER

Chausseestraße 24, 14548 Schwielowsee / OT Geltow

Tel. 03327/56 73 43 Fax 03327/567 00 39
0172/311 41 66 

Malerarbeiten Trockenbau
Vollwärmeschutz Bodenbelagsarbeiten


